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Abhanden gekommene Werttitel Titres disparus Titoli smarriti

Aufrufe Nominations
Die Kraftloserklärung der auf den Namen Wilhelm Sehüle-Möhr lauten-,

den 5 Aktien der Basler Kückversicherunga-Gesellschaft in Basel Nrn. 215,
216, 1062, 1063 und 1064 im Nominalbeträge von je Fr. 1000, wird begehrt

.Gemäss Beschluss des Zivilgerichtes des Kantons Basel-Stadt vom 10. De-.
zember 1932 wird der allfällige Inhaber hiemit aufgefordert, dieso Titel innert

,drei Jahren, also bia 17 Dezember 1Ö35, der Unterzeichneten vorzuweisen,
ansonst dieselben nach Ablauf der Frist für kraftlos erklärt werden.

Basel, den 13. Dezember 1932. (W 5921)
Zivilgerichtsschreiberei Basel,

Prozesskanzlei.

Der unbekannte Inhaber der Fr. 1000 Obligation 5 % der Gewerhekasse
in Bern, Nr. 2018 B, mit Coupons per 31. Dezember 1932 u. ff., wird hiermit
aufgefordert, die genannten Titel innert 3 Jahren vom Tage der ersten .Ver¬
öffentlichung an gerechnet,' dem unterzeichneten Richter vorzulegen,
widrigenfalls sio kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein gerichtliches
Zahlungsverbot erlassen. (W 122).

Bern, den 23. Dezember 1932. Richteramt Bern,
Der Gerichtspräsident III: 0. Peter.

Der unbekannte Inhaber der zwei Obligationen zu jo Fr. 1000, Nummern

56460/1 des 4'A % eidg. Anleihens. von 1927 samt Coupons per 15.
Oktober 1932 u. ff., wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert 3
Jahren vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dein
unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls 6ie kraftlos erklärt werden.
Auf diesen Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 132)

Bern, den 23. Dezember 1932. Richteramt Bern,
Der Gerichtspräsident ÜI: 0. Peter. :

Erste Publikation.
Der nachstehende Grundpfandtitcl wird vermisst: Namen-Schuldbrief

Nr. 484 über Fr. 12,000, im I. Rang, vom 15. Januar 1919, Gläubiger:
Darlehenskassenverein Sehleitheim, Schuldner: Samuel Bächtold, geb. 1883,
Lehrer, in Sehleitheim. Pfandobjekte: Grundstücke Nrn. 637, 5393 a, 5521,
7194 nnd 7194 a des Grundbuches Sehleitheim, eingetragen im Pfandprotokoll

der Gemeinde Schleitheirn Band I, Seite 491, Nr. 434.
Gemäss Verfügung des Bezirksriehters Sehleitheim vom 3. Dezember

1932 wird der unbekannte allfälligo Inhaber dieses Pfandtitcls hiermit
aufgefordert, diesen unverzüglich, spätestens innerhalb eines Jahres, vom Datum
der ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet,
vorzuweisen, widrigenfalls der Sehuldbrief kraftlos erklärt würde.

Schaff hausen den 9. Januar 1933. (W 23)

y' Aus Auftrag des Bezirksrichters Sehleitheim:
Die Gerichtskanzlei I. Instanz: Dr. Rob. Joos.

¦

Troisième insertion.
Nous, président du Tribunal de première instance, sommons le détenteur

inconnu des neuf actions de la Société immobilière de l'Avenue Versonnex,
au porteur, avec coupons attachés des l'aniée 1927, portant les n°» 5, 86,
87, 107, 133, 134, 148, 189 et 190, d'une valeur nominale de fr. 500 chacune,
de les produire et de les déposer en notre greffe, dans le délai de trois ans à
dater de la première publication de la présente.

Faute de quoi, l'annulation en sera prononcée. B. 22. (W 4331)

Tribunal de première instance de Genève:
Ch. Ducret

_

'

La Pretura di Bellinzona diffida l'oventualo sconosciuto possessore della
copia di prima edizione dell' istromento di mutuo al portatore 26 maggio
1931, a rogito avv. Giacomo Andreazzi in Bellinzona n° 717, di fr. 5000, eon
inscrizione ipotecaria 29 maggio 1831 n° 82, a carico Michekitti Eredi fu

Germano, în Bellinzona-Carasso, a produrre quel titolo alla Cancelleria della
Pretura medesima entro il termine di anni tre a far tempo dalla prima
pubblicazione sotto la eomminatoria dell'ammortizzazione. (W 24»)

jj!B o 11 i n z o n a li ÌÓ gennaio 1933. Per la Pretura:
ft> - Biaggi. segret.-aseess.

Handelsregister Registre du commerce Registro di commercio

I. Hauptregister I. Registre principal I. Registro principal:

Ztirich Zurich Zurigo
1932. 31. Dezember. Pro Familia Bank A.-G., in Zürich (S.H.A.B.

Nr. 51 yom 5. März 1932, Seite 557). In ihrer ausserordentliehen
Generalversammlung vom 21. Dezember 1932 haben die Aktionäre die Reduktion des

Aktienkapitals von bisher Fr. 1,000,000 auf Fr. 100,000 beschlossen durch
Rückzahlung von 900 voll einbezahlten Aktien zu Fr. 1000 nom. § 2 der
Gesellsehaftsstatuten wurde demgemäss abgeändert und lautet nun : Das Aktienkapital

der Gesellschaft beträgt Fr. 100,000, eingeteilt in 100 voll einbezahlte
Namenaktien zu Fr. 1000. Das Geschäftslokal befindet sich nun Zürich 1,

Sihlstrasse 34, bei Dr. W. Kern. '.' "

Bern Berne Berna
Bureau Aarwangen

1933. 9. Januar. Dk> Leinenweberei Langenthal, Aktiengesellschaft, mit
Sitz in Langenthal (S. H. A. B. Nr. 59 vom 12. März 1930, Seite 531), erteilt
Kollektivprokura an Isidor Gobert, von. Lengnau (Aargau),' Kaufmann, in
Zürich, und Ruinell Sigg, von ZUrich, Kaufmann, in Basel.

'. T*uch- und Merceriewaren, Konfektion. 10. Ja-
nSar. -Dio Firma Walter" Holliger, vorm. A. ' Holliger-Kurt, Tuch- und
Merceriewaren, Konfektion,'- in Langenthal (S. H. A. B. Nr. 175 vom 28. Juli
1928, Seite 1480), erteilt Einzelprokura an Rosa Lanz, von Gondiswil, in
Langenthal. 1

Bureau Bern

Getreide- und Futtermittel. 9. Jauuar. Die Einzeifirma
Louis Rickli, Getreide- und Futtermittel, in Bern (S. H. A. B. Nr. 87 vom
15. April 1932, Seite 911), erteilt Einzelprokura an Marie Wehren, von Rougemont

(Waadt), in Thun.
Möbelhandlüng usw. 9. Januar. Inhaber der Firma Carl

Ritter, in Bern, ist Carl Ritter, von Eptingen (Baselland), in Bern.
Möbelhandlung und Polsterwerkstätte. Brunnmattstrasse 48.

Elemente- und Batteriefabrik. 9.- Januar. Inhaber der
Firma Ernst Altorfer, in Bern, ist Ernst Altorfer allié Piot, von Winkel
(Zürich), in Bern. Elemente- und Batteriefabrik «Strahl». Murtenstrasse 24.

Restaurant. 9. Januar. Die Einzeifirma Fritz Lehmann, Restaurant

z. Stöckacker, in Bern-Bümpliz (S. H. A. B. Nr. 293 vom 13. Dezember
1918, Seite 1925), ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Gartenbau-Betrieb. 9. Januar. Inhaber der Firma Franz
Vogel, in Bern, ist Franz Vogel, von Wangen a. A., in Bern. Derselbe erteilt
Einzelprokura an Heinrich Franz Vogel, jun., von Wangen a. A., in Bern.
Gartenbau-Betrieb. Wabernstrasse 40.

Eisenwaren, Baumaterialien, Spezereien. 9.
Januar. Die Firma Ernst Salvisberg, Eisenwaren, Baumaterialien und Spezereiwaren,

in Köniz (S. H. A. B. Nr. 205 vom 9. August 1910, Seite 1421), ist
infolgo Todes des Inhabers erloschen.

Spozereien, Eisenwaren, Baumaterialien. 9. Januar.
Inhaberin der Firma Wwe. Salvisberg, in Köniz, ist Frau Wwe. Luise Salvisberg

geb. Wächter, von Mühleberg, in Köniz. Spezereien, Eisenwaren und
Baumaterialien. "

Bäckerei, .10. Januar. Die Einzeifirma Charles Scherer, Bäckerei,
in Kirchlindach (S. H. A. B. Nr. 307 vom 31. Dezember 1927, Seite 2308),
ist infolge Geschäftsaufgabe und Wegzuges des Inhabers erloschen.'

Wirtschaft. 10- Januar. Die Einzeifirma Emil Ritter, in Bolligen,
Wirtschaft zum Sternen (S. H. A. B. NrV 278 vom 26. November 1927, Seite
2087), ist infolge Geschäftsaufgabe und Wegzuges des Inhabers erloschen.

' Rostaurant. 10. Januar. Die Einzeifirma Jakob Blaser, in
Ostermundigen, Gde. Bolligen, Restaurant zum Beaulieu (S. H. A. B. Nr. 12
vom 17. Januar 1925, Seite 85), ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

10. Januar. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Dellsperger &
Cle. Apotheke zum alten Zeughaus, in Bern, Fabrikation pharmazeutischer
Präparate, Chemikalien und Drogen '

en gros, Betrieb der Apotheke zum
alten Zeughaus (S. H. A. B. Nr. 144 vom 24. Juni 1931, Seito 1391), ändert
die Firma ab in: Dellsperger & öe. Apotheke zum alten Zeughaus und zum-
Käfigturm.

Sägorei, Holzhandlung. 10. Januar. Inhaber der Firma
Hermann Hofstetter, in Oberwangen, Gemeinde Köniz, ist Hermann Hofstetter,
von Langnau i. E., in Oberwangen. Sägerei und Holzhandlüng.

Architekturbureau. 10. Januar. Aus der Kollektivgesellschaft
Lutstorf & Mathys, in Bern, Architekturbureau (S- H. A. B. Nr. 149 vom
12. Juni 1908. Seite 1065), ist der eine Gesellschafter Ludwig Mathys
infolgo Todes ausgeschieden. An. dessen Stelle tritt sein Bruder Paul Mathys,
von Seeberg, Architekt, in Bern, in die Gesellschaft ein. Er setzt die Firma
mit dem andern. Gesellschafter Max Walter Lutstorf in unveränderter Weise
fort. : .
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Papetorie, Bureauartikel. 10. Januar. Kollektivgesellschaft
G. Kollbrunner & Cie^ in Bern, Papeterie und Bureauartikel (S. H. A. B.
Nr. 71 vom 26. März 1932, Seit© 731). Prokura wurdo erteilt an Hans
Zellweger, von Herisau, in Bern. Er zeichnet kollektiv mit einem der übrigen
Prokuristen.

10. Januar. Die im S- H. A. B. Nr. 306 vom 30. Dezember 1932, Seite
3079 publizierto Eintragung vom 27. Dezember 1932 betreffend dio Firma
Kaiser & Co. Aktiengesellschaft, mit Sitz in Bern, wird dahin berichtigt,
dass die irrtümlidi als Gesehäftsnatur aufgeführte Bezeichnung «Warenhaus»
widerrufen und an deren Stelle gesetzt wird: A^ereinigto Spezialgeschäfte
umfassend: Papierwaren, Bureau- und Schulbedarf, Buchhandel und Verlag,
Kunstgewerbe, Radio, Grammophon, Haushaltungsartikel, Möbel, Teppiche,
Sport- und Reiseartikel. ledèrwaren, Parfumerie, Textilwaren.

10. Januar. Hotel Giessbach A. G., mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 232
vom 29. Oktober 1931, Seite 2302). Ans dem Verwaltuugsrat ist Fritz Milliet
ausgesehieden.

Mechanische Répara tu rworkstätte, Autoniobillian-
d e 1. 10. Januar. Inhaber der Firma Johann Balnier, in Niederwalzen,
ist Johann Balmer aliié Huber, von Dicki bei Laupen, in Niederwangen.
Mechanische Reparaturwerkstätte und Handel in Autos.

Restaurant, Autoabbrueh, A uto mobil h an del.
10. Januar. Lehmanu-Scheidegger, Restaurant, Autoabbriichuntcrnehmuiig,
in Bern (S. H. A. B. Nr. 83 vem 11. April 1932, Seite 863). Letztere
Gesehäftsnatur wird ergänzt wie folgt: Auto-Abbrucli-Unterneliniung, Handel in
Autos und Reparaturen.

Gasthof. 10. Januar. Inhaber der Firma Hermann Berger, in
Niederscherli. Gde. Köniz. ist Hermann Berger, von Oberlangenegg, in Niederscherli.

Betrieb des Gasthof z. Bären, daselbst.
10. Januar. Hemmann, Drogerie & Farbwarenhandlung zur Post, in

Bern (S. n. A. B. Nr. 9 vom 13. Januar 1930, Scitc 78). An Werner Wälti,
Drogist, von Oberdiessbach, in Bem, wurde Einzelprokura erteilt.

Drogeric. 10. Januar. Inhaber der Firma Charles Brand, in Bern,
ist Charles Adolf Brand, von Trachselwald, in Bern. Betrieb der Drogerie
z. Nordquartier. Handel mit Drogen, Chemikalien, technischen wie
pharmazeutischen Produkten und photographisclirn Artikeln. Kyburgstrasse 12.

Eisenwaren. 10. Januar. Die Firma Gottlieb Moser, Schmiedmeister

und Eiscnwarenhandlung, in Bern-Bümpliz (S. H. A. B. Nr. 141 vom
16. Juni 1919, Seite 1037), ist infolge teil weiser Geschäftsaufgabe
(Eisenwarenhandlung) und Nichtmehrbestehens der Eintragspflicht erloschen.

Herrenbekleidung. 10. Januar. Inhaber der Firma Anton
Steidle, in Bern, ist Anton Steidle, von und in Bern. Der Inhaber lebt mit
seiner Ehefrau Valentine Marguerite geb. Zurkinden, in Bern, unter dem
Güterstande der Gütertrennung. Herrenbekleidung. Schwanengasso 3.

Radio- und elo k frische Apparate. 10. Januar. Unter
der Firma Reag Radio A.G. besteht, mit Sitz in Bern,. auf unbestimmte
Dauer eino Aktiengesellschaft. Die Statuten sind am 30. Dezember
1932 festgelegt worden. Zweek der Gesellsehaft ist Vertrieb von Radio- und
elektrischen Apparaten, sowie verwandten Einrichtungen. Das Aktienkapital
beträgt Fr. 5000, eingeteilt in 20 auf den Namon lautende Aktien von ie
Fr. 250. Die Gesellschaft übernimmt von Alwin Stapfer, von Horgen, in
Bern Waren (Bureaumaterial, Arbeitsgeräte, verschiedene Radio-Apparate)
laut Inventar vom 30. Dezember 1932 im Werte von Fr. 4020, deren
Uebernahmepreis bestimmt wird auf Fr. 3750. Alwin Stapfer erhält an Zahlungsstatt

15 voll liberierto Aktien der Gesellschaft zu .Fr. 250. Die
-Bekanntmachungen erfolgen in deri gesetzlieh vorgesehenen Fällen im Schweizeri- '

sehen Handelsamtsblatt. Dem Verwaltungsrat von 1 3 Mitgliedern gehört
zurzeit einzig an: Alwin Stapfer, von Horgen, Kaufmann, in Bern. Er
besitzt Einzeluntersehrift. Domizil: Laupenstrasse 3.

Bureau Biel
Liegcnsehaftsver waltung. 5. Januar. Viatte & Guenin,

Montres Nivia (Viatte & Guenin, Nivia Watch Co.), Kollektivgesellsehaft, in
Biel (S. H. A. B. Nr. 89 vom 20. April 1931, Seite 841). Die Gesellschaft hat
ihre Firma abgeändert in Viatte & Guenin. Sie befasst sich nun nicht mehr
mit der Uhrenfabrikation, sondern mit der Verwaltung der Liegenschaft
Nelkenstrasse 24 in Biel. Die Unterschriften des Komplementärs Mare Viatte und
des Prokuristen Willy G. Heimgartner sind erloschen. Dic Gesellschaft wird
somit nur noch durch Georges Guenin vertreten.

Masskleider usw. 6. Januar. Inhaber der Firma Werner Johann
Bangerter, mit Sitz in Biel, ist Werner Johann Bangerter, von Lyss, in Biel.
Herren- und Damenmasskleider und Fabrikation feiner Lcdcrbekleidung.
Mattenstrasse 73.

Eisenhandlung. 7. Janüar. Der Inhaber der Einzeifirma A. Suri,
Eisenhandlung, in Biel (S. H. A. B. Nr. 150 vom 29. Juni 1916, Soite 1034),
erteilt Einzelprokura an Hans Albert Suri, Sohn, von Büren a. A., in Biel.

7. Januar. Schweizerische Nationalbank, Aktiengesellschaft, mit
rechtlichem und administrativem Sitz in Bern und Sitz des Direktoriums in
Ziirich, nnd Zweigniederlassung in Biel (S. H. A. B. Nr. 248 vom
22. Oktober 1932, Seite 2485). Kollektivprokura zu zweien wurde erteilt an
Albert Frisehkneeht, von Schwellbrunn (Appenzell A.-Rh.), in Bern.

Bureau Blankenburg (Bezirk Obersimmental)
V i e h h a n d el. 9. Januar. Die Firma Johann Bieri, Gross- und

Kleinviehhandel, in Zweisimmen (S. H. A. B. Nr. 44 vom 23. Februar 1926, Seite
325), ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Bureau Büren a. A.
Möbolfabrik.' 9. Januar. Eintragung von Amtes wegen infolge

Verfügung des Handelsregisterführers von Büren gemäss Art. 26, AL 2 der
Verordnung über das Handelsregister und das Handelsamtsblatt.

Inhaber der Einzeifirma Arthur Zohner, mit Sitz in Busswil bei Büren, ist
Arthur Zohner, von Montignez, in Busswil b. B. Möbelfabrik.

Bureau de Delémont

Marbrerie et seulpture. 9 janvier. Otto Frey, pharmacien,
originaire de Laufon et demeurant à Romont (Fribourg), et Emma
Sémon, née Frey, originaire de Sonviiier et demeurant à Delémont, ont eons-.
titué à Delémont, sous la raison Hoirs Henri Frey une société cn nom collectif

qui commence avee son inscription au registre du eommerce. La société
est valablement engagée par la signature individuelle de l'associé Emma
Sémon, née Frey. La soeiété confère la signature individuelle par procuration

à Alphonse Sémon, de Sonviiier, à Delémont. Marbrerie ct sculpture.
Fabrieation de boîtes métal, acier, ete. 10 janvier.

La société Gerber Frères, société anonyme, dont le siège est à Delémont
(F. o. s. du e. du 5 février 1930, n° 29, page 253), a, dans son assemblée
générale du 25 juin 1932, révisé ses statuts ct apporté les modifications
suivantes aux faits publiés dans la F. o. s. du c. du 5 févrior 1930, n° 29,

page 253: Lo capital-actions de fr. 600,000 est réduit do fr. 450,000 soit au
capital de fr. 150.000, les actions nominatives étant respectivement réduites
dc fr. 1000 :\ fr. 250. Par contre la même assemblée a décidé d'augmenter ee

nouveau capital qui est donc de fr. 150,000 par l'émission de 150 nouvelle
actions nominatives de fr. 1000 chacune, ce qui porte le eapital actions il
fr. 300,000. Le capital actions est donc composé do: 600 actions nominatives
do fr. 250 chacune et 150 actious nominatives do fr. 1000 chacune.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
6. Januar. Aus dem Verwallungsrat dor Geiiosseusehaft unter der Finna

Bank in Langnau, mit Sitz in Langnau (S. H. A. B. Nr. 61 vom 14. März
1922, Seito 470, und Nr. 282 vom 1. Dezember 1927, Soite 2114), sind
infolge Todes ausgeschieden Peter Habegger, Jolianu Jakob-Gerber, Paul
Röthlisberger und Joliann Wüthrich. Ausgeschieden ist ferner Samuel
Stettler-Galli. Die Untersclirift des bisherigen Verwalters Karl Schori ist
erloschen. Als Mitglieder des A'erwaltungsratos wurden neu gewählt: der
Vizepräsidont Ernst Lauterburg, von Bern, Fabrikant, in Langnau; Christian
Stettler-Fischcr, von Eggiwil, Kaufmann, in Signau; Fritz Siegenthaler,
Landwirt und Nationalrat, von und in Trub; Ernst Rothenbühler, von Lützelflüh,

Landwirt uud Gutsbesitzer, in Rüderswil, und Samuel Stettler-IIa lde-
mann, Müllcrmeister, von urid in Eggiwil. Als Verwalter wurde gewählt: Otto
Leisi, von Attiswil, in Langnau; dessen bisherige Prokura ist damit
erloschen. Der Verwalter und der Vizepräsident zeichucn namens der Firma
kollektiv je zu- zweien unter sich oder mit einem dor übrigen
Zeiehnungsbereehtigten.

6. Januar. Aus dorn Vorstand der Käsereigenossenschaft Wald, mit Sitz
in Wald. Gemeinde Schangnau (S.H A. B. Nr. 34 vom 12. Februar 1931,
Soite 291), ist ausgescliieden ä°r Präsident Ilans Bieri, dessen Unterschrift
ist erlosehen. An seinei Stollo wurde nou gewählt: Franz Unternährer, Sohn,
von Marbach. Landwirt, Untorgass, Marbach. Dcrs'elbo zeiehnet namens der
Genossenschaft mit dem Sekretär kollektiv zu zweien.

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasle)
9. Januar. Viehzuchtgenossenschaft Schattenhalb, mit Sitz in Schattenhalb

(S. H. A. B. Nr. 240 vom 28. September 1911, Seite 1614). Es wurden
folgende Aenderungen der Statuten vorgenommen: Art. 3 der Statuten wird
abgeändert in der Weise, dass jedes Mitglied in Zukunft für jedes eingetragene

Tier, einen Jahresbeitrag zu entrichten hat, in der Höho, wie ihn die
Versammlung beschliesst. Art. 3 wurde dementsprechend geändert. Art. 8,
lit. h, lautend: «Das Betriebskapital soll beschafft werden aus den Eintrittsgeldern,

Jahresbeiträgen und Bussen», .wird abgeändert wie folgt: «Das
Betriebskapital soll beschafft werden: 1. Aus den Eintrittsgeldern und den
Jahresbeiträgen der Mitglieder, welch' letztere jeweils durch dio Hauptversammlung

zu bestimmen sind; 2. Aus don Beiträgen, dio für jedes
eingetragene Tier vom Genossenschaftsmitglied erhoben werden.» Aus dem
Vorstand sind ausgeschieden: Johann Roth, Kaspar Brog, Kaspar Winterborger,
Kaspar Moor und Fritz Huggler. Die Unterschriften des Johann Roth, Kaspar

Brog und Kaspar Winterborger sind erloschen. An deren Stelle wurden
gewählt: als Präsidont: Kaspar Roth-Kohler, Landwirt, im Reuteli zu
Willigen, von und zu Schattenhaib; als Vizepräsident zugleich Kassier: Johann
Willi, Landwirt, in Willigen, von und zu Schattenhalb: als Sekretär zugleich
Zuchtbuehführer: Kaspar Willi, Gemeindesebreiber, in Willigen, von und zu
Sehattenhalb; als Beisitzer: Andreas Boss, Landwirt, Falchern, und Kaspar
Abplanalp, Landwirt, in der Hofstatt, beide von und zu Schattenhaib. Dio
rechtsverbindliche Untersehrift führen der Präsident oder Vizepräsident und
Sekretär kollektiv. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Bureau de Moutier
Garage, Réparation d'automobües. 9 janvier. Le chef

de la raison individuelle Joseph Varrin, à Moutier, est Joseph Varrin, de
Courgenay, à Moutier. Garage, réparations d'automobiles.

Bureau Thim
Holzhandlung, Sägerei. 7. Januar. Die Firma Fritz

Geisshühler, Sägerci und Holzhandlung, mit Sitz in Steffisburg-Station, Gemeindo
Steffisburg (S. H. A. B. Nr. 160 vom 13. Juli 1926, Seite 1288), wird infolgo
Verzichts des Inhabers im Handelsregister gestrichen.

Sägerei, Holzhandlung. 7. Januar. Fritz Geisshühler, von
Lauperswil, wohnhaft in Steffisburg-Station, Gde. Steffisburg, und Ernst
Lüthi, von Lauperswil, wohnhaft in Steffisburg-Station, Gde. Steffisburg,
haben unter der Firma Geisshühler & Lüthi, mit Sitz in Steffisburg-Station,
Gemeinde Steffisburg, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, mit Beginn ah
1. Januar 1933. Sägerci und Holzhandlüng.

Bureau Wangen a. A.
Pharmazeutische Artikel.' 10. Januar. Die Firma Robert

Glaus, in Inkwil, Vertrieb pharmazeutischer Artikel (S. H. A. B. Nr. 30 vom
6. Februar 1932). ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Zug Zoug Zugo
1933. 10. Januar. Elektrische Strassenbahnen im Kanton Zug A.-G.,

in Zug (S. H. A. B. Nr. 27G vom 24. November 1927, Seite 2065). Aus dem
Verwaltungsräte sind ausgesehieden Josef Andermatt, Vizepräsident, in Baar;
Johann Meyenberg, in Baar, und Anton Wickart, in Zug. An ihrer Stello
wurden neu in den Verwaltungsrat, ohne Untersehriftsbereehtigung, gewäldt:
Carl Staub, Regicrungsrat, von Menzingen, in Zug; Josef Schuppisser,
Kaufmann, von Oberrohrdorf (Aargau), in Baar, und Dr. Augustin Lusser, Inhaber
eines Verwaltungsbureau, von Altdorf, in Zug. Dic Unterschrift des Direktors
Guido Meyer, in Oerlikon, wird gelöseht. Als Direktor der Gesellschaft wurde
Karl Kühne, Ingenieur, von Pfäffcrs (St. Gallen), in Zug, gewählt, der mit
einem Mitglied des Direktionsausschusses kollektiv zeiehnet. Die übrigen
publizierten Tatsaehen bleiben unverändert.

Freiburg Fribourg Friburgo
Bureau de hribourg

Epieerie, mercerie, boulangerie. 1933. 10 janvier. Le ehef de
la maison Louise Magnin, à Montévraz, est Louise née Andrey, épouse
séparée dc biens dc Jean Magnin, d'Hautcvillc, à Montévraz. Epieerie,
mereerie, boulangerie. Montévraz n° 93.

Solothurn Soleure Soleita
- Bureau Balsthal

1933. 10. Januar. Aus dem Vorstande der Genossenschaft unter der
Firma Elektra Ramiswil, in Ramiswil (S. H. A. B. Nr. 28G vom 7. Dezember
1915, Seitc-4038); sind der Aktuar Emil Ricgcrt, Meinrad Ackermann und
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Franz Josef Nussbaumer ausgeschieden ; die Untersehriftsbereehtigung des

Emil Riegert ist erlosehen. An deren Stelle sind als Vorstandsmitglieder
gewählt worden: Theodor Dobler, Landwirt, von und in Ramiswil; Josef
Aufdermaur, von Brunnen (Schwyz), Posthalter, in Ramiswil, und Alois Häfeli,
Sehmied, von und in Ramiswil. Als Aktuar wurde Josef Aufdermaur gewählt.
Die rechtsverbindliche Untersehrift für dic Genossenschaft führen wie bis
dahin der Präsident kollektiv mit.dem Aktuar.

Bureau Olten-Gösgen

Autoreifen, Import von Gummi usw. 9. Januar. Royal
Compagnie Aktiengesellschaft (Royal Compagnie Soeiété Anonyme) (Royal
Company Limited), in Olten (S. H. A. B. Nr. 2G6 vom 13. November 1930,
Seite 2319). Die Einzelprokura Paul Ernst Hug ist erlosehen. Das
Verwaltungsratsmitglied Hermann Wende-Brockfeld wohnt nun in Küsnaeht
(Zürieh).

9. Januar. Aus dem Vorstand der Genossenschaft für Presshefefabrikation,

in Olten (S. H. A. B. Nr. 305 vom 30. Dezember 1930, Seite 2663), ist
der Präsident Fritz Ingold infolge Todes ausgesehieden. Dessen Untersehrift
ist erlosehen. An der Hauptversammlung vom 22. Oktober 1932 wurden
gewählt: als Präsident: Hans Sägesscr, bisheriger Sekretär, und neu als Sekretär:
Gottfried Käser, von Leimiswil, Landwirt, am Rain, Lotzwil. Die
reehtsverhindliehe Untersehrift führen die Mitglieder des Vorstandes kollektiv zu
zweien.

Bureau Stadt Solothurn
Wand- und Bodenbeläge. 10. Januar. Leonardo Bernasconi,

Vater, und Italo Bernasconi, Sohn, beide italienische Staatsangehörige, in
Solothurn, haben unter der Firma Leonardo Bernasconi & Sohn, in Solothurn,
eirie Kollektivgesellsehaft eingegangen, welehe am 1. Januar 1933 begonnen
hat. Spezialgeschäft für Wand- und Bodenbeläge. Westbahnhofstrassc Nr. 1.

Basel-Land Bâle-Campagne Basilea-Campagna

Sehreinerei. 1933. 10. Januar. Inhaber der Firma Jewel Pewsner-
Kamenezki, in Neu-Allsehwil, ist Jewel Pewsner-Kamenezki, von Binningen
(Baselland), wohnhaft in Neu-Allsehwil. Schreinerei (speziell Closettsitzfabri-
kation). Pappelstrasse 43.

Radioapparate. 10. Januar. 'Inhaber der Finna Alfred Jenny-
Schneider, in Langenbruek, ist Alfred Jenny-Sehneider, von und in Langenbrink.

Handel mit Radioapparaten.

Schaffhausen Schaflhouse Sciaffusa

Lebensmittel, Gebrauchsgegenstände usw. 1933. 3. Januar.
Unter der Firma Migros A.-G. Schaffhausen hat sieh, mit Sitz in Sehaffhausen

und auf unbeschränkte Dauer, am 29. Dezember 1932 eine
Aktiengesellsehaft gebildet. Zweek der Gesellschaft ist der Handel mit

Lebensmitteln, Gebrauchs- und ähnlichen Gegenständen naeh dem System der
Migros A.-G., Zürich, und in Zusammenarbeit mit dieser Firma, ferner die
Weiterführung der im Kanton Sehaffhausen bestehenden Filialen der Migros
A.-G., Zürieh. Das Grundkapital der Gesellsehaft beträgt Fr. 20,000,
eingeteilt in 20 voll eìhbczaiiitè auf den Namën lautende Aktien zn Fr. 1000.
Die Bekanntmachungen der Gesellsehaft erfolgen dureh Publikation im
Sehweizerisehen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 3
Mitgliedern. Erist ermäehtigt, die reehtsverbindliehè Unterschrift namens der
Gesellsehaft festzusetzen und die Form der Zeichnung zu bestimmen. Der
Verwaltungsrat besteht zurzeit aus: Gottlieb Duttweiler, Kaufmann, von
Zürieh, in Rüsehlikon, weleher für die Gesellschaft die reehtsverbindliehè
Einzeluntersehrift führt. Rudolf Peter, Kaufmann, von und in Zürieh, wurde zum
Geschäftsführer ernannt und ihm die rechtsverbindhehe Einzeluntersehrift
erteilt. Gesehäftslokal: Krebsbaeh strasse 36.

¦ 10. Januar. Die Bürgergemeinde Stein a. Rh. hat, im Bestreben, die aus
frühem Zeiten stammende, mit der Entwicklung und mit der Gesehiehte der
Stadt Stein a. Rh. eng verknüpfte Sammlung von Gegenständen der Kunst,
des Waffenhandwerks, des Gewerbefleisses usw. der Stadt zu erhalten und
damit den Heimatsinn zu fördern, unter dem Namen Bürgerliche Museums-
Stiftung Stein am Rhein, mit Sitz in Stein a. Rh., eine Stiftung erriehtet.
Die Stiftungsurkunde datiert vom 30. Dezember 1932. Die Zinserträgnisse des

Stiftungskapitals, sowie allfällige Eintrittsgelder sind zu verwenden zur Dek-
kung der Kosten für Unterbringung der Kostbarkeiten in mögliehst feucr-
und diebessicheren Räumen, für periodische faehmännisehe Instandstellung
und gelegentliche Vervollständigung der Sammlung, für angemessene
Versicherung derselben gegen Feuer- und. Diebsgefahr, für Wartung und
Verwaltung und dergleichen. Die Altertumssammlung kann von jedem Ortscin-
wohncr und jedem auswärts wohnenden Steiner-Bürger, von Sehaffhauser,
kantonalen und eidgenössischen Behörden, sowie von Direktoren schweizerischer

Museen, Kunstschulen und dergleichen, während der Besuchszeit
unentgeltlich besiehtigt werden; von andern Besuehern kann eine ganz bescheidene
Eintrittsgebühr bezogen werden, wobei Schulen und Gesellsehaften besonders
zu begünstigen sind. Kunstbcfiisscnc, denen gewisse Objekte als Muster dienen
sollen, sind denselben Bestimmungen unterworfen, wie solche beim
Sehweizerisehen Landesmuseum üblich sind. Die Verwaltung der Stiftung ist einem
von der Bürgergemeinde gewählten Stiftungsrat, bestehend aus 3 Mitgliedern,
nämlich Präsident, Vizepräsident zugleieh Aktuar und Verwalter, übertragen.
Der Stiftungsrat vertritt die Stiftung naeh aussen; es führen je zwei Mitglieder

für dieselbe die rechtsverbindliche Unterschrift. Dem Stiftungsrat
gehören zurzeit an: Bernhard Windler-Etzweiler, Präsident; Arnold Mettler-
Fuog, Vizepräsident, zugleieh Aktuar, und Heinrieh Knecht-Murbaeh,
Verwalter, alle Privatiers, von und wohnhaft in Stein a.Rh. Stiftungsdomizil:
Zwinglistrasse 507.

Appenzell A.-Rh. Appeuzell-Rh. ext. Appenzello est.

1933. 7. Januar. Genossenschaft unter dei- Firina Allgemeiner Konsumverein

Herisau, mit Sitz in Herisau (S. II. A. B. Nr. 295 vom 18. Dezember
1931, Seite 2712). Aus dem Vorstande sind der bisherige Aktuar Adolf Rohner,

sowie die Beisitzer Christian Hosang, Johannes Hartmann und Konrad
Gröbli ausgesehieden; die Unterschrift des Erstgenannten ist erloschen. Als
neuer Aktuar ist der bisherige Beisitzer Alfred Horber, Fabrikarbeiter, von
Jonsehwil, in Herisau, bezeichnet worden, welcher kollektiv mit dem
Präsidenten, zurzeit Emil Grob, oder mit dein Vizepräsidenten, zurzeit Anton

Heil, zur Führung der rechtsverbindliehen Untersehrift berechtigt ist. Neu
sind in den Vorstand gewählt worden : Hans Baumann, Kanzlist, von Wattwil,
in Herisau; Johannes Tanner-Büchler, Hausierer, von Herisau, in Sehwellbrunn;

Josef Naef-Lieberherr, Bleieher, von Hemberg, in Schönengrund, nnd
Eduard Rütsehi, Pensionär, von Zürieh, in Urnäseh, alle vier Beisitzer.

Spezereien. 7. Januar. Die Firma J. J. Etter, Spezereihandlung, in
Speieher (S. H. A. B. Nr. 38 vom 13. Februar 1911, Seite 230), ist infolge
Todes des Inhabers erlosehen.

Kolonialwaren. 7. Januar. Inhaber der Firma Hans Etter, in Speieher,

ist Hans Etter, von und wohnhaft in Speicher. Spezerei- und
Kolonialwarenhandlung. Röhrenbrugg 15.

Mineralwasser. 7. Januar. Die Firma Franz Scheidegger, Walzen-
hauser Mineralwasser- Quellen, in Walzenhausen (S. H. A. B. Nr. 48 vom
27. Februar 1930, Seite 431), ist infolge Verkaufs des Gesehäftes erlosehen.

Landwirtschaft, Käserei. 7. Januar. Die Firma Jakob Bleiker,
Landwirtschaft und Käserei, in Waldstatt (S. H. A. B. Nr. 300 vom 26.
November 1920, Seite 2243), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erlosehen.

Pharmazeutische nnd kosmetische Produkte usw. 7. Januar.
Inhaber der Firma Sebastian Oesterreicher, in Lutzenberg, ist Sebastian
Oestcrreieher, von Italien, wohnhaft in Lutzenberg. Fabrikation und Versand
pharmazeutischer und kosmetiseher Produkte, Drogen, Heilkräuter und
Krankenpflegeartikel. Landegg Nr. 14, Post Wienaehten.

St. Gallen St-Gall _ San Gallo
1933. 4. Januai-. Die Feldschützengesellschaft der Stadt St. Gallen, Verein,

mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 21 vom 26. Januar 1923, Seite 109),
verziehtet gemäss Besehluss der Hauptversammlung vom 8. Dezember 1932,
gestützt auf Art. 52, Abs. 2, und 60 ff. Z. G. B., auf den Eintrag im Handelsregister.

Der Verein, weleher ohne Eintrag weiterbesteht, wird daher im
Handelsregister gelöscht.

7. Januar. Inliaber der Firma Rudolf Widmer, Sägerei & Holzhandlung,
in Lömmenschwil (Gemeinde Häggensehwil), ist Rudolf Widmer, von
Strengelbach (Aargau), in Lömmensehwil. Sägerei und Holzhandlung.

Schreibmaschinen usw. 7. Januar. Inhaber der Firma Otto
Weber, in Rorsehaeh, ist Heinrieh Otto Weber, von Hombrechtikon (Zürieh),
in Rorsehaeh. Handel mit Schreibmaschinen und Bureau-Utensilien;
Reparaturwerkstätte; Vertrieb des Bodenreinigungs-Apparates «Rapid »; Kireh-
strasse 61.

Gestiekte Teppiehgewebe. 7. Januar. Die Kollektivgesellsehaft
unter der Firma W. & R. Nüesch, Fabrikation gestickter Teppiehgewebe, in
Sennwald (S. H. A. B. Nr. 151 vom 10. Juni 1931, Seite 1266), ist infolge
Auflösung und Uebernahme der Aktiven und Passiven durch die Firma « Walter

Nüesch, Teppiehfabrik Sennwald » erloschen.
Inhaber der Firma Walter Nüesch, Teppichfabrik Sennwald, in Sennwald,

ist Walter Nüesch, von Balgach, in Sennwald. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erlosehenen Firma « W. & R. Nüeseh ». Teppiehfabrik;
Dorf.

Sportartikel usw. 7. Januar. Die Kollektivgesellsehaft unter der
Firma Sonderegger & Ruckstuhl, Sportartikel und Sportbekleidung en gros und
eri<detail, in St. Gallen C. (S. H. A. B. Nr. 68 vom 21. März 1928, Seite 561),
ist infolge Auflösung und Uebernahme der Aktiven und Passiven dnreh die
Firma « Sonderegger & Co. » erlosehen.

Weiner Sonderegger und Blanche Sonderegger-Métral, beide von Rehetobel

(Appenzell A.-Rh.), in St. Gallen 0., haben unter der Firma Sonderegger
& Co., in St. Gallen C, eine Kommanditgesellsehaft eingegangen, welche am
1. Januar 1933 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender Gesellsehafter
ist Werner Sonderegger. Kommanditärin ist Blanche Sonderegger-Métral
mit dem Betrage von Fr. 1000. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der bisherigen Firma « Sonderegger & Ruckstuhl ». Sportartikel und
Sportbekleidung en gros und en détail ; Eekc Multergasse/Neugassc.

7. Januar. Strassenbau & Beton A.-G., Aktiengesellschaft, mit Hauptsitz
in Zürieh und Zweigniederlassung in St.Gallen C. (S.H.A.B.

Nr. 183 vom 10. August 1931, Seite 1746). Durch Besehluss der Generalversammlung

der Aktionäre vom 4. Mai 1932 wurde § 14 der Gesellsehaftsstatuten
dahin ergänzt, dass der Verwaltungsrat an Drittpersonen Einzel- oder

Kollektivprokura erteilen kann. Im fernem wurde § 25 der Statuten eliminiert.
Die bislier publizierten Bestimmungen erfahren dadurch keinerlei Aenderung.
Die Unterschrift von Ernst Züst ist erlosehen. Als technischer Leiter wurde
neu gewählt Franz Traehsel, Bauteehniker, von Wattenwil, in Altstetten. Der
Genannte führt Kollektivunterschrift.

7. Januar. Die Genossenschaft unter der Firma Darlehenskassenvereiu
Amden, mit Sitz in Amden (S. H. A. B. Nr. 51 vom 3. März 1926, Seite 384),
hat in ihrer Generalversammlung vom 28. März 1932 den § 1 der Gesellsehaftsstatuten

teilweise revidiert und dabei die Firma abgeändert in Darlehenskasse
Amden. Im übrigen bleiben die bisher publizierten Tatsaehen durch diese
Statutenrevision unberührt. .Anton Gmür ist au3 dem Vorstand ausgeschieden;
seine Untersehrift ist erlosehen. Neu wurde in den Vorstand gewählt Dionys
Gmür, Landwirt, von und in Amden. Der Präsident öder Vizepräsident zeichnet

kollektiv mit einem andern Vorstandsmitglied.
Wäsche, Trieotagen. 7. Januar. Der luhaber der Firma Titus

Thoma, Handel in Strümpfen nnd Socken, in St. Galien C. (S. H. A. B. Nr. 4

vom 7. Januar 1930, Seite 27), ändert die Natur des Geschäftes ab in
Handelsvertretungen in Wäsche und Trieotagen. Das Gesehäftslokal befindet sieh
nunmehr Speicherstrasse 123.

Baumwollwaren. 7. Januar. Berlinger & Co., Kommanditgesellschaft,
Fabrikation und Export von Baumwollwaren, mit Sitz in Ganterschwil

(S.H.A.B. Nr. 32 vom 1. Februar 1921, Seite 246). Der Kommanditär
Ulrieh Gsell-Berlinger wohnt in Ellikon (Zürieh). Einzelprokura ist erteilt an
Max Berlinger, von und in Ganterschwil.

-
Wallis Valais Vallese

Bureau de St-Älaurice
Association de musique. 1933. 7 janvier. L'Helvétienne,

à Saillon (F. o. s. du c. du 23 mars 1910. n° 76, page 519). Le président du
comité est Adrien Moniin, agrieulteur, de et ä, Saillon, et le caissier Félix
Gay, agrieulteur, de et à Saillon. Us signent eolleetivement. Hereule Théodule
ct Alfred Gay ont eessé do faire partie du eomité. Leurs signatures sont
éteintes et radiées.
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Genossenschaft Falkenschloss ZQrich
7 v'v

Einladung zu einer Obligationärversammlung
Gestützt auf Art. 6 der Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft

bei Anleihensobligationen wird hiermit ' eine Versammlung der Obligationäre
unseres

5 % Anleihens von Fr. 560,000. vom Jahre 1930

auf Montag, den 30. Jauuar 1933, vormittags 10 Uhr, nach Zürich ins Zunfthaus

z. Zimmerleuten (Rathausquai 10) einberufen mit folgender
Tagesordnung: j

1. Besehlüssfassung Uber den Antrag der schuldnerischen Genossen¬
schaft auf Gewährung der Umwandlung des festen Zinsfusses von
5 % in einen vom Betriebsresultat abhängigen Zinsfuss anf die Dauer
von 5 Jahren.

2. Im Falle der Annahme von Antrag 1 Besehlüssfassung über den
weitern Antrag der Genossenschaft, den Zinsfuss für die Fälligkeiten
vom 31. Dezember 1932 definitiv auf 2 % und denjenigen für die.

Coupons per 30. Juni und 31. Dezember 1933 vorläufig ebenfalls auf
2 % festzusetzen (Coupons Nrn. 5 -7).

3. Bestellung eines Vertreters der Gläubigergemeinschaft im Sinne von
Art. 23 der Verordnung uiid Festsetzung seiner Befugnisse gemäss
Art. 24 nnd 25 für die Darier von 5 Jahren.

Obligationäre, welehe an der Versammlung teilzunehmen wünschen,
habon sieh über ihre Berechtigung auszuweisen. Zutrittskarten, sowie Ver-

Jtretungsvollmaehten können gegen Ausweis über den Obligationenbesitz ab
18. Januar 1933 bezogen werden im Bureau der Genossenschaft, Dufourstrasse

201, Zürich 8. '." ;,

Ebenso kann- an dieser Stelle ab 18. Janüar a. c. die Bilanz der
Genossenschaft per 31. Dezember 1932 eingesehen werden. (A.A. 5»)

Zürieh, den 1 0. Jannar 1 933.
Genossenschaft Falkenschloss

Zürich 8.

Emprunt hypothécaire 4 %, 2me rang, contracté par la Société des

Salles Populaires Evangéliques de Montreux le 30 décembre 1920,
'¦: du capital de fr. 60,000

En conformité de .l'ordonnance fédérale du 20 février 1918 sur la
communauté des créaneiers, MM. les porteurs d"obligations de l'emprunt préeité,
sont convoqués en assemblée générale pour le mercredi 25 janvier 1933, à
16 heures, au siège de la Société (Le Foyer, Avenue des Alpes, Montreux),
avee l'ordre du jour suivant:

Désignation d'un nouveau représentant de la communauté des
créanciers, soit gérant de la gresse.

Les porteurs d'obligations devront justifier de leurs droits d'assister
à l'assemblée, par la production de leurs titrés ou de récépissés justificatifs,
indiquant les. numéros, des titres. : (A. A.31)

.- "¦ La déhitrice: : \
Soeiété des Salles Populaires <>

n;<3 »*.'> :':ìkì o>m. .i s.i.:n >&/. \ i Evangéliques de Montreux.) 1:

Crédit Immobilier Suisse-Egyptien, 16, rue de Hollande, Genève

Assemblée des obligataires ¦"¦'[;

Convocation
MM. les obligataires sont eonvoqués en assemblée le lundi 30 janvier

1933, à 14M heures, à la Chamhre de Commerce rte Genève, 8, Rue Petitot
(lor étage), à Genève, conformément à l'Ordonnance fédérale sur la
Communauté des créanciers dans les emprunts par obligations, avec l'ordre du
jour suivant: !-' " ' "'' "

1. Désignation du président et des scrutateurs. f
2. Rapport du conseil d'administration sur la situation financière de

la société. t3. Propositions du eonseil d'administration eoneernant la réorganisation
de la société. ' ..*."

Le détail des propositions du eonseil d'administration ainsi que le bilan
de la société au 31 oetobre 1932 sont contenus dans une circulaire qui est
à la disposition de MM. les obligataires au siège soeial.

Pour assister à l'assemblée, MM les obligataires doivent déposer leurs
titres au siège social, le 24 janvier 1933 au plus tard. (A. A. 6)

Le conseil d'administration.

mitteüungen Communications - Comunicazioni

Afrique occidentale française Relèvement des surtaxes douanières
sur les tissus de coton d'origine étrangère .;

Le décret du 3 décembre 1932, approuvant une délibération du Conseil
de Gouvernement de l'Afrique occidentale française, portant relèvement des
surtaxes douanières sur les tissus de eoton, d'origine étrangère, importés dans
les colonies du groupe à régime préférentiel ') a été promulgué dans le
«Journal offieiel» de l'Afrique occidentale française en date du 10 décembre
et est, par conséquent, entré en vigueur le jour, après l'arrivée de ee numéro
du «Journal» dans le chef-lieu des colonies appartenant à ee groupe.

9. 12.1.33.

l) Voir Feuille offieielle suisse du commerce n° 300 du 22 décembre 1932.

Sopraddazi sui prodotti, da foraggio -

(Avviso della Direzione generale delle dogane federali.)

L'applicazione dei decreti del Consiglio federale del 2 settembre e del
13 ottobre 1932 concernenti la riscossione di sopraddazi sui prodotti da
foraggio importati sulla base di un contratto di compera precedentemente
stipulato e venduti definitivamente prima dell' aumento dei dazi in parola
provoca reclami da parto degli importatori.

Secondo la legislazione doganale, i sopraddazi sono, per principio,
applicabili a tutti gli invii sdoganati a contare dalla data d'entrata in vigore,
fissata dal Consiglio federale. Tuttavia l'Amministrazione delle dogane, d'ac-,

cordo con la Divisione dell' agricoltura del Dipartimento dell' economia
pubblica, è disposta a esaminare se od in quale misura sia possibile di proporre
all' autorità competente una restituzione parziale dei sopraddazi riscossi
sui prodotti da foraggio importati sulla base di contratti anteriori e venduti
definitivamente prima dei succitati decreti. Gli interessati, domiciliati in
Isvizzera, elio hanno dovuto importare a- queste condizioni i
prodotti da foraggio soggetti ai sopraddazi per venderli ai prezzi di prima,
possono indirizzaro la loro domanda di rimborso alla Direzione generalo dello
dogano sino al 31 gennaio prossimo. Le domande devono essere
corredato di tutti i documenti giustificativi necessari. Non si terrà conto dello
domande fatte dopo il termine suindicato. 9. 12.1.33.

Traité de commerce entre le Canada et l'Allemagne
Lo Canada et l'Ailemagno ont conclu un traité de commerce provisoire,

valable du 1" janvier au 31 mars 1933. Le Canada accorde aux marchandises

allemandes les taux de son tarif intermédiaire, tandis quo l'Allemagne
accorde au Canada son tarif conventionnel et, dans les cas où elio n'a pas de
tarif conventionnel, son tarif général. 9. 12.1.33.

France Importation des bois et ouvrages en bois
Le Journal offieiel du 1er janvier. 1933 publie l'arrêté ei-apròs,' en date

du 31 déeembre 1932: <.?* ->'¦».

Art 1er. Les contingents prévus par lo décret du 27 août 1931, pour les
importations de bois et ouvrages en bois repris .au tarif des douanes sous les
n°* 128, 128 bis et 133, d'une part, et les n»? 597 et 600, d'autre part, sont
fixés, pour les deux premiers trimestres de l'année 1933, aux chiffres inscrit»
dans les deux tableaux annexés au présent arrêté. ¦

Art 2. Il ne sera pas tenu compte des reliquats ni les dépassements de
l'année 1932 pour le calcul des tonnages à admettre en 1933. Les chiffre»
figurant dans les tableaux ei-annexés sont done les contingents définitifs.

Art. 3. Les contingents applicables aux n°s 128, 128 bis et 133 ne
comprendront pas de traverses de chemins de fer'.

Art 4. Les importations supplémentaires, susceptibles d'être autorisées
pour certaines fournitures spéciales, pendant l'année 1933, sont limitées à
35,000 tonnes par trimestre.

Art. 5. Tous ces contingents ne pourront être importés qu'en vertu
d'autorisations particulières délivrées dans les conditions prévues à l'arrêté
interministériel du 26 mars 1932.

Les importateurs devront adresser leurs demandes
de permis au comité interprofessionnel des

importations de bois, 53, Avenue de Breteuil, à Paris,
en se conformant aux indications du Journal officiel du 26 mai 1932 (partie
non-officielle: ministère de l'agriculture).

Art. 6. Les bois de eontrats de prestations en nature, bénéficiant de»
dispositions de la loi du 24 mars 1928, continueront à entrer librement, sans
permis d'importation, à condition d'être accompagnés d'un certificat
d'exonération des droits de douane visé par le serviee administratif chargé des
prestations en naturo.'"!

Art. 7. Les dispositions du présent arrêté\ rie sont pas applicables à
l'Algérie, pour laquelle les modalités du contingentement. ser,prit fixées par
arrêté dn gouverneur général.

Art. 8. Le conseiller d'Etat directeur général des eaux et forêts et le
conseiller d'Etat directeur général des douanes sont chargés de l'exécution
du présent arrêté.

. Bols communs: n°* 128, 128bls et 133 du tarli douanier (en tonnes)
Contingent Contingent

i r.n ', *' ' '. du premier attribué à

Pays exportateurs semestre de chacun des
'-ï-fti '<'¦¦¦¦¦ .¦ ' ¦ ' :îls«"" 1933 " deux trimestres

' (tonnes) (tonnes)
Allemagne i 67,290 33,645

106,964 53,482
'¦

722 361
772 (i) 386

1,376 688
10,340 5,170

103,458 51,729
840 420
110 55.
642 321
442 221

24,524 42,262
138 69

1,904 952
Pays-Bas ^ 258 129

39,992 19,996
19,858 9,929
83,458 41,729
5,666 2,833
5,030 2,515

24 12
Union belgo-luxembourgeoise 22,862 11,431
U. W. s. s. 8,900 4,450

10,372 5,186
202 101

Ouvrages en bob: n°« 597 et 600 du tarli douanier (en quintaux)
Contingent Contingent
du premier attribué à

Pays exportateurs semestre de ehaeun des
1933 deux trimestre*

(quintaux) (quintaux)
1486 ' 743

598 299
610 305
892 446

62 31
94 47
28 14

236 118
40 20
28 14

252 126
264 132
090 345
96 48

Union bclgo-luxcmbourgcolse 832 416
504 252

Autres pays n ¦ 94 47
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Le Journal officiel du mCmo jour publio en outre l'avis àux importateurs
ci-après: '

Importation des bols

(Application des arrêtés du 20 mars 1932 portant création d'un comité Interprofessionnel
ehargé de l'examen des demandes de permis et du 31 décembre 1932, réglementant-

^les Importations de certaines catégories de bols ct ouvrages en bois, pour le premier
semestre de 1933.)

I. Importations en Algérie: Conformément à l'art. 7 de l'arrêté du 31 décembre
1932, les modalités du contingentement des bols sont fixées pour l'Algérie par arrêté du
gouverneur général. ;

II. Importations cn France: L'arrêté du 31 décembre 1932 renvoie dans son art. 5

au Journal officiel du 26 mal 1932, lequel se réfère lui-même à celui du 8 avril 1932.

On trouvera cl-dessous résumées les dispositions do ces deux textes ct leur application

pour le premier semestre dc 1933. "
Formalités à remplir pour l'obtention de permis d'importation pour les bois eommuns

ct ouvrages cn bols soumis au contingentement. Conformément à l'arrêté Interministériel

du 26 mars 1932 (Journal officici du 30 mars 1932), toute 'mportation de bols
étrangers est subordonnée à la présentation au service dc la douane d'un permis d'importation

délivré par le ministre des finances (direetion générale des douanes), sur la
proposition du eomité interprofessionnel institué par le même arrêlé, et après avis du ministre
de l'agriculture (direction générale des eaux et forêts).

Le siège du comité Interprofessionnel des Importations de bols est fixé, jusqu'ànouvel
avis, 53, Avenue de Breteuil, a Paris.

Toute demande de renseignements, ainsi que toutes les demandes dc permis et les
pièces justificatives dont 11 sera question plus loin, doivent être adressées au directeur du
comité Interprofessionnel des importations de bois, àia même adresse.

'I0 Pièces à fournit pour obtenir un permis d'importation:
a) Les demandes dc permis d'importation sont toujours établies eh cinq exemplaires,

conformément au modèle publié àia fin du présent avis.' ¦ > ¦

..¦»«;i.'ifl? b) Pièces à joindré àia première demande:
1° Une fiche Indiquant dc façon très complète et très claire (avec indication du dé-

partement et de l'arrondissement): -1
<¦ '¦ Le nom, ' '.

L'adresse des bureaux ou des sièges sociaux (s'il s'agit d'une soc'élé).
L'emplacement des usines, magasins ou chantiers.
Sur la même fichc: les Importateurs indiqueront, cn outre, les quantités cn poids de

bois étrangers importées cn France par eux, àu cours des années 1929, 1930 et 1931.

2° Une attestation certifiant qu'ils sont inserits au registre du commerce et précisant
a quel titre et depuis quelle date (Indiquer le numéro d'inscription).

3° Une attestation légalisée certifiant que les importateurs sont assujettis à la patente
ou à l'Impôt loeal sur les professions, précisant cn quelle qualité ct depuis quelle date,.
la justification cn sera valablement représentée par un reçu ou un duplicata de reçu
délivré par le service des contributions directes'.'

Les importateurs qui ont déjà fourni les pièces cl-dessus à l'appui d'une première
demande en 1932 n'auront pas à les produire dc nouveau pour leur première demande de.
1933.

c) Renseignements à inscrire sur les demandes :

On remplira complètement dans tout son détail la demande conforme au modèle'
publié à la fin du présent avis. ':

En particulier,' on chiffrera en toutes lettres le nombre dc tonnes pour les importations
reprises aux art. 128, 128bis et 133 du tarif des douanes ct le nombre dé quintaux pour les
art.597et 600; ; /

d) Nombre de demandes à fournir:.' '.' .'. ,'

Un permis d'importation ne. pouvant être utilisé que par un seul bureau dc douane,'.
d'ailleurs laissé au choix du bénéficiaire, il devra être établi autant dc demandes en cinq.
exemplaires que le postulant prévoit de bureaux dé douane pour l'entrée de ses
marchandises (toutefois un importateur peut demander ultérieurement au service local dc la
douane détenteur du permis, le transfert de l'autorisation originale mr d'autres bureaux) ;

' ' ' ' Il devra être, également ^tabjl des; denaandes, distinctes par.nuraéro du tarif douanier,
en' Indi quant s'il s'agit de citine' ou d'ésseheès autres lit par' pays d'origine.

e) Durée de validité:
Les permis d'importation ont une validité de 180 jours 'à partir de la date de

délivrance inscrite par l'administration des douanes; . ¦:I\V
f) Mode d'emploi des permis:
Le service local des douanes constate les entrées successives, tant sur l'exemplaire

présenté par l'importateur que sur celui qui lui a été adressé direetement par la direction
générale.

Dès qu'un permis est entièrement épuisé, ou à l'expiration des délais de validité?
l'exemplaire détenu par l'importateur doit être remis au service des douanes, qui le
retourne directement au comité Interprofessionnel des bois; l'autre exemplaire est conservé-
par le service des douanes, â l'appui de la dernière déclaration d'importation. ;i

En cas de non-utilisation d'un permis, le bénéficiaire devra le retourner au plus tard
à l'expiration de son délai de validité au eomité interprofessionnel des importations de
bols, 53, Avenue dc Breteuil, à Paris. r

Les permis peuvent être utilisés soit par le bénéficiaire lui-même, soit par un inter'-'
médialre agissant au nom et pour le compte dudit bénéficiaire, soit encore par l'acheteur
de ee dernier.

Les expéditions de bois sous le régime dc l'entrepôt ne sont pas subordonnées àia
présentation d'un permis d'Importation. Mais celui-ci doit être présenté lors du dédouanement

avant la sortie de l'entrepôt pour la mise à la consommation;
g) Observation importante:
Les permis sont délivrés exclusivement aux industriels ou commerçants dont la maison

a été inscrite au registre,du commerce avant le 1er septembre 1931 et patentés dans une.
professlon utilisant le bois où en faisant le commerce.

2° Participation aux frais du comité:
En application de l'art. 8 de l'arrêté du 26 mars 1932, les intéressés doivent joindre

à leur demande de permis, par chèque sur place bancable, mandat ou chèque postal, ou
versement en espèees, leurs contributions proportionnelles au nombre de tonnes ou quintaux

faisant l'objet de la demande ct sbus les,conditions suivantes :

A raison de 1 fr. par tonne pour les marehandises dont l'importation est demandée
sous les n°» 128, 128bis ct 133 de la nomenclature douanière;

A raison de 50 centimes par quintal po'ur les marchandises dont l'importation est
demandée sous les n08 597-et 600. ,_; : ,< ¦ .-¦

Les remboursements correspondant aux réductions ou annulations des quantités
demandées seront effeetués dès la répartition du.contingent.

En cas d'utilisation ou partielle ou totale d'un permis, les droits perçus ne sont pas
remboursés.

Les prolongations éventuelles de validité motivées ne donneront pas lieu à une
nouvelle contribution.

Le comité interprofessionnel accusera réception des demandes de permis suivant
l'ordre d'arrivée et dans le plus court délai.

3° Indication sur la nomenclature douanière:
Art. 128. Bois ronds bruts, non équarris, avec ou sans écorce, de longueur

quelconque et de circonférence au gros bout supérieure à 60 centimètres (par ex.: bois en
grumes, gros poteaux télégraphiques, injectés ou imprégnés ou non, etc.).

Art. 128bls. Bols communs, équarris ou sciés (par ex.: tous bois sciés de plus de
2 millimètres d'épaisseur, bois seiés pour charpente mais non façonnés, etc.).

Art. 133. Perches, étançons ct éehalas bruts de plus de 1 m 10 de longueur et de
circonférence atteignant au maximum 60 centimètres au gros bout (par ex.: perches
d'échafaudage, étais et poteaux de mine, petits poteaux télégraphiques injectés ou non, etc.).

Art. 197. Pièees de charpente et de charronnage façonnées.
Art. 600. Bois rabotés, rainés et (ou) bouvetés, planches, frises ou lames de

parquet, rabotées, rainées ct (ou) bouvetées. "
4° Application de l'arrêté du 31 décembre 1932 pourle premier semestre de 1933:
Les demandes d'Importation relatives au premier semestre de 1933. doivent être

adressées dans la même forme que précédemment au comité Interprofessionnel des
importations de bois, 53, Avenue de Breteuil, à Paris, avant le 15 janvier 1933 (date du cachet
de la poste de départ). En aucun cas, le délai extrême fixé ne sera prorogé.

Les demandes devront comprendre les besoins des premier et deuxième trimestres.'

Demande d'autorisation d'Importation dc bols

(Il ne doit être fait mention que d'un seul pays, une seule essence, un seul bureau de douane
ct un seul numéro d'article douanier.) ¦

COMITE INTERPROFESSIONNEL
DES IMPORTATIONS DE BOIS

53, Avenue de Breteuil, Paris (7e). Noms
' ¦' ou

raison sociale
Arrêté ministériel du ' 26 mars 1932.
(Journal officiel du 30 mars 1932).

Adresse :

A ETABLIR EN 5 EXEMPLAIRES '

Profession '. ;
Emplacements des usines, magasins ou chantiers '

Demande l'autorisation d'importer sur le' contingent du « trimestre 193 les bois suivants I
Essence Numéro du tarif douanier
Pays, d'expédition Pays d'origine
Bureau de douane '. I '.

r, j En tonnes pour les' n°* 128, 128bis et 133
Quantité (en toutes lettres) .{ ' , cru,* v ' l En quintaux pour les n<" 597 ct 600
Destinataire
Ci-joint ma cotisation aux frais du service des permis par l'envoi de Ir
Par chèque barré n° sur la banque

Date: à. le 193 .-

.- (Signature)
Le directeur adminlstratil:

Proposition du comité interprofessionnel:
l Tonnes" *
I QuintauxQuantité

Avis de l'administration des eaux et forêts.
(Direction ginéra^ des eaux et forêts.)

Décision de l'administration des finanees.
(Direction générale des douanes.)

l) Dont 250 tonnes réservées aux importations par le bureau douanier de Fos (Haute-
Garonne).- 9. 12. 1. 33.

Italien Zölle (Kohlen)
Ein im italienischen Amtsblatt («Gazzetta Ufficiale») vom 5. Januar

veröffentlichtes Gesetzesdekret vom 22. Dezember 1932 bestimmt, dass der
Zoll von 4 Lire per q (plus Zollzuschlag von 15 % vom Wert) für Holzkohle

(italienische Tarif-Nr. 606) weiter bis 31. Dezember 1933 in Kraft
bleiben wird (siehe Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 228 vom 1.
Oktober 1931).

Kin weiteres, ebenfalls imAmtsblatt vom 5. Januar veröffentlichtes Ge-
:setzesdekrct voin 29. Dezember 1932 setzt für Koks (italienische Tarif-
Nr. 504 bis) einen Zoll von Lire 24. 50 per t (bisheriger Zoll Lire 15. per t)
fest. Zum Gewichtszoll hinzu kommt wie bisher ein Zuschlagszoll von 10 %
vom Wert 9. 12.1.33.

'Handelsvertrag zwischen Oeslerreich und Ungarn
Am 1. Januar 1933 ist ein neuer österreichisch-ungarischer Handelsvertrag

provisorisch in Kraft getreten. Dieser Veitrag besteht aus folgenden
Abkommen:

Abkommen betreffend die Wiederinkraftsetzung des Handelsüberein-

wv.. komniens vom 8 Februar 1922. des ; Uebereinkommens über die wechselseitige

Unterstützung bei der Zollabfertigung, über die Verhütung,
Verfolgung und Bestrafung von Zollzuwiderhandlungen und über die
gegenseitige Rechtshilfe in Zollstrafsachen, des Abkommens, betreffend
den Verkehr mit Tieren, tierischen Rohstoffen und Produkten
(Tierseuchenübereinkommen) und der allgemeinen Vereinbarung, betreffend die Ausfuhr;

.2. Zusatzabkommen zu dem rnter 1. erwähnten Handelsübereinkommen.
Dio vorstehenden Abkommen können, abgesehen von besondern, in einem

Schlussprotokoll zum Zusatzabkommen vorgesehenen Füllen, erstmalig am
31. Dezember J933 auf drei Monate gekündigt werden. Falls die Kündigung
nicht an diesem Tage vorgenommen wird, gelten die Abkommen im gleichen
Sinne und jedesmal mit Jahresende dreimonatig kündbar, als auf je ein
weiteres Jahr verlängert.

Die hiervor unter 1 genannten Abkommen und übrigen Vereinbarungen
berühren die schweizerischo Ausfuhr nach Oesterreich nicht direkt. Dagegen'
enthält das Zusatzabkommen beiderseitige Tarifvereinbarungen. Dieses
Zusatzabkommen entspricht im grossen und ganzen dem Handelsvertrag vom
30. Juni 1931, das am 15. Juli 1932 ausser Kraft getreten ist (siehe
Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 169 vom 22. Juli 1932). Nachstehend werden
die wichtigern Aenderungen gegenüber dem Zustand zu Endo des Jahres 1932
angeführt; v <. .-. » v.

a) Oesterreichischer Zolltarif.
Die am 15. Juli 1932. ausser Kraft getretenen Tarifvereinbarungen mit

Ungarn sind auf t. Januar 1933 für folgende Waren wieder in Kraft gesetzt
worden (die Zahlen in Klammern bedeuten die Nummern des österreichischen
Zolltarifs): ' "'""

Gemahlener Paprika (aus 5); Hirse (aus 28); Bohnen, Wicken und Lupinen (aus 30);
Graupen (31a); Mehl und andere Müllereierzeugnisse aus Weizen oder Roggen (31d);
Mehl und andere Müllereierzeugnisse aus anderm Getreide als Weizen, Roggen, Mais,
Heidekorn und Hirse (31 e);

Zuckermelonen, Johannisbeeren, Stachelbeeicn (35a 1 und 2); Wassermelonen (35b 1):
Frühkartoffeln (39a); getrocknete Paprikaschoten (40a 1); Tomatenkonserven in
Fässern oder Fässchen (40c 1); Mohnsamen (41a); Samen in Briefen und dergl. (45);
Pflanzen und Pflanzenteile zum Gewerbcgc brauch (51);

Schafe (53a); Lämmer (54a); Pferde des Warmblutschlages (aus Pos. 56b);. Wildbret
und Federwild, tot (59b); Blasen und Därme, frisch, gesalzen oder getrocknet (69);

Gehärtete Speiseöle (aus 74 b); festes Kokosnussöl. gehärtete Oele, mit Ausnahme der
zum unmittelbaren Genuss geeigneten (aus 77); Kokosnussölfettsäure (aus 79b und
80b);

Backwerk (aus 93a und b) ; salamiartige Würste und Salami (aus 97a und b); ungarische
Käsespezialitäten (aus 98a und b); Cakes und'Waffcln mit bis zu 5% Kakao (104a,
mit Anmerkung); Bäckereien, in Verbindung mit Schokolade (104e); Marmeladen
(106b 2); Fleischkonserven (aus 107d); Gansleberpasteten (107 e 2); Aleuronatmchl
(107g 2); Manneladen (Jams) (107g 5); Kompotte in Glasbehältern (107g 6);

Hanfgarne in Aufmachungen für den Kleinverkauf (160); Scilerwaren (aus 171); Herren-

und Knabenhüte aus bandartigem Strohgetleeht von mehr als S mm Breite naeh
hinterlegten Mustern (aus 220); Zirokbesen (aus 226a und aus 227c); grobe Fussdecken
und Matten aus Schilf oder Binsen (231a); grobe und gewöhnliche Flcchtwarcn
(234a und b); Faltschachteln, Tabletten, Schüsseln und dergl. aus Papier, Pappe oder
Papiermasse (aus 252e 2 und 3);

Bau- und Nutzholz aus Eiche und Weinbergstöeke (295b 2a u. ß); Stöcke aus Holz,
gebeizt (aus 301b 2); gesinterter Tonerdezement und farbiger Zement (339a); Plafond-
deekcnziegcl, naeh hinterlegten Mustern (aus 352a 5);

Emailbadewannen (381b 3 7); gescheuerte Schlüssel (aus 400d); Spezialmaschinen .'ür
die Müllerei (aus 441c 2a, 3a, 3f und 4u); Kalischmicrseife zur Lysofonnerzcu-
gung (aus 539a 2).
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Bei nachstehenden Tarifnummern sind folgende neuo Zollvereinbarungen
getroffen worden:
Nr. des östcr- Zoll fn Goldkronen per 100 bfj

relchiscben Warenbezeichnung seit 1. Januar vor 1. Jnnuar
Zolltarifs 193» 1933

31b Hirse, geschält 4. 11.
3le Erbsen, geschalt Znsehlag von Zuschlag von

3.50 zum Zoll 8. zum Zoll
für 150 kg für 200 kg

Erbsen Erbsen
aus 301 B Möbel 75.- bis 110.- 72.- bis 120.-

339b Zenieut, anderer (d. h. anderer als gesinterter
Tonerdczcincnl und als farbiger Zement) 1.50 1.80

352a 1 Mauer- und Pl'asterziegcl gewöhnliche (für
ein Jahreskont;ngent von 21750 t aus
jedem Staate gegen besondere Bescheinigungen)

0.14 0.20
352a 2 Dachziegel, gewöhnliche (*ür ein Jahrcskon-

tfngent von 1600 t ans jedem Staate gegen
besondere Bescheinigungen) 0.20 0.30

' 352a 3 Dachfal zzi egei nnd Hurdis (für ein Jahreskon-'
tmgent von 3000 t ans jedem Staate gegen.
besondere Bescheinigungen) 0.80 1.10

¦438A b Pumpen und Spritzen mit Ansnahme der
Dampfpumpen nnd Dampfspritzen sowie
der jauche- und Güllepnmpen, ans Elsen
im Stüekgewiehte:
2. unter 10,000 kg bis 1000 kg?

a) Pumpen 33. 35.- und 40.-
ß) Spritzen l'i". .'.'..' 40. 40. '

3. unter 1000 kg bis 200 kg:
ß) andere Pumpen (d. h. andere als Zen-

trifngalpumpen) 44. 50.
y) Spritzen 50. 50.

4. «atei 200 kg:
ß) andere Pumpen (du h. andere als Zcn-

trifugalpumpen) unter 200 kg bis
lOO kg 46. 60.

y) dieselben, unter 100 kg; Spritzen 60. 60.

b) Ungarischer Zolltarif.
Die am 15. Juli 1932 ausser Kraft getretenen Tarifvereinbarungen mit

Oesterreich sind für folgende Waren auf 1. Januar 1933 wieder in Kraft g*>
settt worden (die Zahlen in Klammern bedeuten dio Nummern des
österreichischen Zolltarifs);

Marzipan- und Nugatmasse (aus 155); Suppenwürzen (aus 171); Paraffinkompositionskerzen

(358c); weisse Kreide (aus 412a); Blciglätte, gemahlen, Minium (414d);
Leitern, gefirnisst (aus 475b); Schuhleisten, mit Eisen beschlagen für mechanische
Schuhfabriken auf Erlaubnisschein (ans 475b); Billards und andere fonrnierte Holzmöbe! mit
Btldschni tzerarbei ten etc. (ans 487 ans b 2 c}; anderweit «cht genannte Iloizwaren tur
Schal- und Kanzleizweekp, nieht lacKert (au* 485 b); Holzsehachteln zn Verpackungs-
zvrecken, geheftet oder genagelt, genutet oder gezinkt (aus 489); Papiertaten und Papiersäcke

(5I0b); Briefpapier (aus 516); Visiten-, Einladungs- und dergl. Karten (aus 517b);
Arborns, Taschennotizbüchcr und Schreibuntertagen (aus 526b); Kartonnagen (aus 529);
Malerschablouen (aus 531); anderweitig nicht genanntes "Wachstuch, Wachsmusselin und
Wachstaffct (aus 610a); Wirk- und Strickwaren aus Schafwolle, andere, anch mit
Näharbeit (ans G12c); 'Wirk- und Strickwaren der Tarifnummer 612e, mit einem Beisatz von
Seiden- oder Kunstseidenganien von höchstens 15% unterliegen einem Zuschlag von
33% % (aus Anmerkung nach Tarifnummer 612); "Wirk- nnd Strickwaren aus Kunstseide
oder Ha bscide (d-. h. mit einem Beisatz von Seidengamen von mehr als 15 %, doch höchstens

50%), andere, auch mit Näharbeit, ganzaus Kunstseide (aus 614d)r gewebte
Baumwollspitzen, überwiegend ans Garn über Nr. 12 englisch (616a 2); gemusterte Bänder aus
Seide oder Kunstseide (ans 622 aus e 2); elastische Bänder aus Halbseide (ans 622 aus
12); Hosenträger, Strumpf und Sockenhalter auch mit Bestandteilen, ans Metallen,
Leder. Kautschuk oder andern Materialien unterliegen einem Zuschlag von .40 % (aus 622
aus g); Frauen-, Mädchen- und Sängliugswäsehe aus gewöhnliehen Stoffen (aus 630);
weiche Kragen (ans 631a): "Waren aus gewirkten und gestrickten Stoffen der Tarifnummer
6t2a nnd 614a, zugeschnitten und konfektioniert (ans 633); VelouThüte (ans 633a);
fertige Frauen- und Mädchenhüte aus Filz (aus 637a); gewirkte Frauen- und Mädchenkappen
aus Schafwolle (sog. Schwei zennützen) nach Art der hinterlegten Mnster (aus 640);
Lack-, Samt- Seiden-, Atlas-, Brokatschuhe, Turnschuhe (aus 656); Schaftstiefel (657a);
Thschncrwaren ans Leder fans 661); konfektionierte Gegenstände aus Geweben der Ta-
rifnnnHner 678b unterliegen einem Zuschlag von 66*f9 % (aus Anmerkung zu Tarifnummer
678b); gewisse Drahtgewebefaus 698a); kafzinierter Magnesit (aus 702); Herakh'thplat-
ten und Bauplatten ähnlicher Znsammensetznng nach hmterfegten Mustern (aus 720);
Edelstahl (ans 727b und c); Eisen- und Stahl draht' (ans 728); eiserne Federn (737b 1);
Achsen für Strasscnfahrzcugc, andere (738b 2); Kokillen (aus 745a); bearbeitete "Walzen
(aus 745b); Milchtransportkannen (aus 754c); Stahlblcchplomben (aus 75ä b 4); Hufeisen

(756a); Hufeisenstollen (aus 75Gb); Pflugeisen etc. (757); Schaufeln (aus 758); Schrauben -
schlOsse) (aus 760); Ambosse etc. (ans 760); aufgehauene Fellen und Raspeln (aus 7fl2b){
Maschinenmesser (aus 764a); Kupfergeschirr und -Geräte für den Tlseh- und
Hausgebrauch, versilbert (ans 773h 5); Drahtstifte (778d); Schrauben und Schraubenmuttern
mit Gewinde aus Eisen (aus 781); Spinten (aus 786a); Ketten und Kettenglieder (ans
787b); andere Beschläge (aus 791); Eisenmöbel (aus 792); Sturmlampen (ans 795);
Essbestecke (aus 798); anderweitig nicht genannte Messersehmiedwaren (aus 799); andcro
Explosions- und Vcrbrcnnungskraftinaschiiicn (aüs 807d 2); Trlcurc (aus 818b); Häcksel-
sclineider und Schrotmühlen (aus 819a); Gelrcidespltz- und Schälmaschinen (aus 821d);
Leitern mit mechanischer Hebevorrichtuug (aus 836b 1); selbsttätige Wagen (aus 839);
elektrische Koch-, Wärine- und Heizapparate (854 h 2); elektrische Zähl- und Messapparate

(aus 855); Kindcrwagenuntcrgcstcllc aus Eisen (866b); Kinderwagenkasten (aus
867 b); Knöpfe (aus 942); Nadlerwaren (aus 943); Kaminwaren aus Horn mid Galalith
(aus 946 b); Zigarren- und Zigarettenspitzen, Pfeifenköpfe und Pfeifen (aus 947);
Kragenuadeln, Kragenspangen, Krawaltenhalter, Gürtelschnallen (ans 961c); Galanteriewaren

(aus 962).

Bei den nachgenannten Tarirnuinmem sind folgende neuo Zollverein-.
barungen getroffen worden.
Kummer des Zoll In GoMkroaen
ungarischen Warenbezeichnung per KM» fc#

Zoll artfs Seit vor
1. Januar 1003 1. Joaaor 1933

aus 171 Suppenwürzen 200. 250.
aus 5S5D1 Abfalldcckcn mit vegetabilischer Kette uud ¦».,,.

Kunstwollschuss, ungewaschen, auch mit
Kettenstichartiger Einsäuinung, im
Gewichte von mehr als 700 g auf 1 Geviert-
meter 75. 160.

aus 61 4d "Wirk- uud Strickwaren aus Schafwolle mit
einem Beisatz von Kunstscidengarucn:

von mehr als 15% doch höchstens 50% 750. 4000.
von mehr als 50 % 1100. 4Q0O.

738bl Gewöhnliche Frachtwagenachsen 15*-^ 28.
aus 788 Sicherheitsschlösser (mit Ausnahme von

Vorhängeschlössern), und deren Bestandteile,

auch in Verbindung mit Kunst-
sehlosserarbciten :
a) überwiegend aus Eisen, auch mit

Stülp Schlüssclrohr und Zuhaltung
aus Messing 75. 120.

b) überwiegend aus Metaiien 150. 200.
ans 789 Andere Schlösser, mit Ausnahme der Vor¬

hängeschlösser, Sehrüssel und Sehloss-
teile, mit Ausnahme der Federa :
a) bloss aus Eisen, aucli mit MetaDnttssr

1. roh, gesehenert. grob gefeilt,
genietet, gesehwefsst (gelötet):
aa) im Stückgewieht von mehr als

300 g 60.
bb) im Stftckgewieht von 300 g und

wcn'gcr S5-. 90.
aus 2. poliert, vernickelt und auf andere

Art feh* bearbeitet:
aus aa) im Stückgewieht von mehr als

300 g bloss am Stülp am
Schliessblech nnd an der
Besatzscheibe geschliffen oder aus
blanken Bandeisen 42- 90.

bb) Im Stückgewicht von 300 g und
weniger, auch mit S ulp und

Vj; Scblüsselrohr aus Messing. 65. 120. ^
err."1" ' ganz oder 2um Teil aus Metallen 150. 200.','

Nähere Auskunft erteilt auf besondere Anfrage dio Handelsabteilimg de«
Eidgenössisehen Volkswirtsehaftsdepartements. 9. 12.1.33.

Internationaler Postgiroverfeehr Service international des virements postaux
Ucbericeixunqskurse vom 12. Januar an Cours de réduction à partir du 12 janvier

Belgien Fr. 72. 10; Dänemark Fr. 90. 75; Danzig, Freie Stadt Fr. 101. 60;
Deutschland Fr. 123.50; Frankreich Fr. 20.30; Italien Fr. 26.65; Japan
Fr. 112. ; Jugoslawien Fr. 7. 15; Luxemburg Fr. 14. 42; Marokko Fr. 20. 30;
Niederlande Fr. 20& 90; Oesterreich Fr. 72. 926; Polen Fr. 58. 50; Schweden
Fr. 95.50; Tschechoslowakei Fr. 15.44; Tunesien Fr. 20.30; Ungarn
Fr. 89.92; Grossbritannien Fr. 17.50.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. L'adaptation

aux fluctuations des cours demeure réservée.

Annoncen-Regie:
PUBUCITAS

acfiwglzerlsche Annoncen-Expedition A.-tL
Anzeigen - Annonces - Annunzi

Régie des annonces:
PUBUCITAS

Société Anonyme Snisse de Publicité

Pesier Eps er üaierländisener sparcassaüerei»

Mitteilung an die Inhaber von 7% igen Pfandbriefen
Auf Grund der am 30. Oktober 1932 erschienenen ungarischen

Regierungsverordnung Nr. 63Q0/1932 sind die ungarischen Landwirte ermächtigt,
auf die vom 1. November 1932 bis 31. Oktober 1933 fällig werdenden
Annuitäten ihrer als Grundlage für die Emission von Pfandbriefen ungarischer
Geldinstitute dienenden lYi %igen Darlehen einstweilen einen um 254 %,
bzw. bei den 7 %igen Darlehen einen um 2 % gekürzten Betrag zu bezahlen.
Weder wird durch diesen interimistischen Naehlass die Reehtspflicht der
landwirtschaftlichen Schuldner zur Zahlung des gesamten Zinsbetrages, noch
die Verpflichtung der ungarischen Pfandbrief-Emissionsinstitute berührt, die
Amortisationen und Zinsen der von ihnen ausgegebenen Pfandbriefe
ungekürzt zu bezahlen.

Der Pester Ersto Vaterländische Spareassa-Verein hat denn auch gemäss
der ungarischen Transfermoratorium-Verordnung den Gegenwert der am
1. November 1932 fällig gewordenen Coupons und der für diesen Tag
verlosten Titel seiner 7 %igen, auf Schweizerfranken lautenden Pfandbriefanleihe

vom Jahre. 1931 in Goldpengö bei der Ungarischen Nationalbank für
Reehnung des «Fonds der Auslandsgläuhiger» embezahlt. Trotz dieser
Vollzahlung seitens der Emissionsinstitute, hat die Verwaltung der Fonds für
angemessen erachtet, eine dahinlautende Kundmachung zu veröffentlichen,
dass Couponsinhaber, welche Zahlung in Pengö anzunehmen wünschen, nur
eine vorläufige Teilzahlung von 2SA % ihres Semestereoupons, also 5 % p.a.,
erhalten, während dio per 1. November 1932 verlosten Titel gegen Pengö
im Nennwerte eingelöst werden,

Dic Umrechnung erfolgt zum offiziellen Kurs der Ungarischen Nationalbank.

Die Verwendung solcher Pengöbeträge, welche für Ausländer auf
Sperrkonti gutgeschrieben werden, ist nur mit Zustimmung der Nationalbank,
im Rahmen der derzeitigen ungarischen Devisenvorschriften möglich.

PESTER ERSTER VATERLÄNDISCHER
(5146 Z) 151 i SPARCASSA-VEREIN.

MADAS
MILLIONÄR Rechenmaschinen

MULTIPL.

ADDITION DIREKTE
6ARDKER

BARRETT
DIE

SUBTR. MULTIPLI¬
IDEALE PREIS¬

WALTHER

DIVISIOM KATION
PULT- WERTE

KLEINPORTABLE SALDIER-
PULT- RECHENUND

HAND
ADDIERMASCHINE

UND MASCHINE FÜR ALLE
VOLL. UND BUCHHALT.- HAND 4 OPERA'

AUTOMAT ELEKTR. MASCHINE ELEKTR. TIONEN

FÖR

ABSCHLUSS

ÜHD

ADDITIONS- U. RECHEHMASCHIHE.! A.G. ZÜRICH, LimmälQliai 34

MiPSÊU 111 BiiUilDll913ÉilI Ë SltZ ÎB GH
Bekanntmachung

Dio «AMiengeselfscnaft für Drahtfrearbeirungsmaschinen», mit Sitz in
Giarus, hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 29.
Dezember 1932 die Auflösung nnd Liquidation beschlossen. Die Gläubiger werden

gemäss Art. 665 0. R. aufgefordert, allfällige Ansprüche beim
Unterzeichneten anzumelden. (5152 Z) 147 i

Zürich (Bleichorweg 7), den 6. Januar 1933.

AktiengeseUschaft für Drahtfiearuerfungsmascliinen in Liq.
Der Liquidator: E. W Schaefer.
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Crédit Immobilier Suisse - Egyptien
16 rue de Hollande, Genève

Assemblée generale des actionnaires
Convocation

MM. les actionnaires sont convoques cn assemblée généralo extraordinaire
lo mardi 31 Janvier 1933, à IVA heures, à la Chambre de Commerce de
Genève, 8, Rue Petitot <1« étage), à Genève, avec l'ordre dn jour suivant:

1. Rapport du conseil d'administration sur U situation financière de la
société ct sur sa réorganisation.

2. Réduction du capital social.
3. Augmentation du capital social par rémiïâion d'actions privilégiées.
4. Modifications des statuts.
5. Nomination d'un administrateur.
C. Nomination d'un vérificateur des comptes et d'un suppléant.

Pour assister à l'assemblée, MM. les actionnaires doivent déposer leurs
titres au siège social, le 23 janvier 1933 au plus tard. (2G19 X) 150 i

Le conseil d'administration.
ScMîzerisehe Bunoesnehnen Gtiemins de ter mmi

Rückzahlung von Obligationen des

Remboursement d'obligations de

Gemäss Amortisationsplan und
zuïolge vorschriïtsmâssiger
Auslosung werden am 10. März 1933

îolgende 525 Obligationen des
Anieihens Franco-Suisse von 1868

zu fr. 550, abzüglich Stempelsteuer,

zurüekbezahlt:
bei unserer Hauptkasse in Bern,

bei unseren Kreisltassen in
Lausanne, Luzern und Rurich,
so wie bei den grossem
schweizerischen Bankinstituten.

Anieihens Franco-Suisse von 1868

l'emprunt Franco-Suisse de 1868

Conîormément au plan
d'amortissement, les 525 obligations
suivantes de l'emprunt i'ranco-
Suisse de 1868, sorties au tirage,
seront remboursées pai' ïr. 550,
sous déduction du droit de timbro,
le 10 mars 1933: 141

à notre caisse principale, à
Berne, à nos caisses
d'arrondissement, à Lausanne, Lu-
cerne et Zurich, ainsi qu'aux
caisses des principales banques
suisses.

N°
11
78

164
194
262
299
308
449
557
614
773
825
976
990
997

1042
1333
1348
1359
1390
1121
1428
1446
1668
1670
1703
1802
1828
1975
2086
2104
2151
2180
2187
2196
2206
2300
2458
2174
2492
2507
2570
2622
2624
2786
2802
2870
2884
2907
3074
3146
3170
3216
3241
3311
3349
3443
3581

3599
3724
3789
3824
3839
3981
4001
4161
4207
4237
4206
4310
4407
4444
4449
4453
4494
4497
4524
4533
4611
4723
4750
5035
5118
5171
5259
5270
5332
5440
5661
56C9
5732
5761
5782
5814
5875
6098
6108
213
6240
6297
C309
314
G380
6398
G'100

6599
GC99
6704
6900
709G
7131
7174
7246
7639
7679
7698
7700

7732
7742
7762
7915
7943
8041
8156
82C7
8279
8283
8304
8369

' 8419
850S
8526
8774
8S78
.9084
9135
9136
91 63
9263
9294
9299
9312
9326
9351
9423
9614
9655
9692
9693
9717
9718
9957

10127
10132
10320
10340
10437
10478
mr,8n
10C81
10S27
10862
10937
109S9
11016
11050
11093
11122
11232

.11402
11515
11595
11796
11808
11810
12013

12155
12159
12184
12242
12380
12491
12552
12778
12S70
12909
12953
12963
12982
13004
13048
13071
13146
13195
13208
13239
13268
13288
13328
13393
13180
13486
13525
13578
13593
13677
13713
13735
13800
13811
13823
13853
13923
13902
13987
14004
14045
14130
14381
14432
14475
14539
14557
14585
14610
14661
14885
14956
14966
15068
15104
15229
15286
15294
15389

15407
15416
15421
15569
15583
15631
15696
15725
15864
15886
1S897
15944
16040
16072
16165
16272
16274
16285
16300
16355
16448
16594
16889
17186
17317
17335
17344
17530
17683
17725
17737
17755
17776
17901
17927
17941
17962
18074
18132
18181
18193
1S240
1S269
18365
18371
18416
18470
18591
18633
18C41
18686
18693
18710
18761
18907
18926
1S938
19156
19182

Mit dem 10. März 1933 hört die
Verzinsung dieser Titel auf.

Von i'rühern Auslosungen sind
noch îolgende Obligationen
ausstehend :

Rückzahlbar auî:

19183 23306 27695 31586
19391 23486 27715 31596
19452 23827 27976 31713
19572 23861 28039 32062
19689 23911 28081 32091
19745 23980 28285 32153
19819 24041 28320 32186
19876 24O70 28436 32222
19910 24098 28501 32478
19934 24140 28532 32641
19935 24267 28554 32687
19961 24328 28588 32699
20027 24368 28835 32727
20092 24474 28881 32779
20161 24512 28930 32810
20202 24623 2893G 32842
20343 24641 28993 32940
20460 24704 29071 32955
20617 24727 29075 33027
20631 24758 29115 33095
20652 24864 29120 33147
20720 25045 29123 33181
20746 25080 29220 33199
20768 25102 29245 33200
20773 23236 29375 33221
20803 25253 29422 33346
20850 25278 29436 33416
20855 25288 29510 33505
21003 25304 20575 33535
21066 25329 29581 33650
21081 25407 29587 33668
21224 25634 29598 33694
21296 25639 29822 33735
21301 25774 29841 33757
21360 25808 29980 33930
21452 25818 30005 33975
21482 25913 30158 33998
21770 25026 30257 34081
21848 25954 30335 34112
21861 26036 30368 34166
22011 26074 30473 34270
22139 26136 30493 34308
22163 26152 30520 3439S
22186 .28272 30605 34422
22441 26361 30704 34529
22515 26362 30735 34617
22536 26503 3081» 34724
22543 26542 30848 34S67
22546 2C709 30957 3487S
22551 26792 30980 34953
22607 26S03 31026 35093
22653 27016 31195 35115
22667 27017 31258 35209
22770 27217 31274 35269
22853 27292 31345
23030 27453 31359
23012 27503 31382
23135 27522 31428
23262 27529 31450

Ces titres cesseront de porter
intérêt le 10 mars 1933.

Les obligations suivantes du
môme emprunt, sorties aux tirages
précédents, n'ont pas encore été
présentées au remboursement:

Remboursables le:
-

¦
- -Sir*10. UI. 11124: No 7552.-

10. HI. 1985: N° 7563.
10. m. 192»: N» 7555, 33567.
10. III. 1931: N' 7558.
10. III. 1932: N° 2347, 6650, 7559, 8295, 87*0, 2120»

Bern, den 3. Januar 1933.

Generaldirektion der SBB.
Berne, le 3 janvier 1933.

Direction générale des CFF.

Schuieîzeriscne Treuh
SOCIÉTÉ ANONYME FIDUCIAIRE SUISSE
SOCIETÀ ANONIMA FIDUCIARIA SVIZZERA

(kllestc Treuhandgesellschaft der Scliweiz)

ZÜRICH BASEL GENF
Bahnhoîstrasse GC St. Albananlagc 1 Rae du Stand 59

Liquidationen
kaufmännischer Geschäfte und Gesellschaften sowie to« Erl«ehaftcn; Dureh¬

führung von NacMassrcrträgen und Konkursvcrwaltungcn. 3112

Revisionen, Organisationen und Reorganisationen, Steuer¬

angelegenheiten, Treuhandfunktionen, Gutachten.

Bedarf in s-i

Verlangen Sie hüte unsere Offerte

E i n ra Ii m n u uc n
SlOSnnifl Uldl.'dfai'ibrik,
iHCtHliÇf /«rieh.

Die Frau
Bie Frau liest Anzeigen wie

der Mann Börscnnotierungcn

Ville de Genève
DENONCIATION D'EMPRUNT

Ancienne Commune de Plainpalais
¦ - -muwmrn -

Conformément à la faculté que B'était réservée Tancienne communo de
Plainpalais par contrat d'emprunt, la Ville de Genèvo dénonce au remboursement

pour le 15 juillet 1933, le solde en circnlation de l'emprunt
Commune de Plainpalais 1915 5 %. ¦. _.

Les obligations munies dc tous les coupons non échus et accompagnées
d'un bordereau numérique pourront être encaissées auprès de ia Caisse
municipale ou de l'un des établissements chargés dn service financier.

Ces titres cessent de porter intérêts à partir du 15 juillet 1933.

Genève, le 9 janvier 1933. (939/2 x) 44-1 î

Le Conseiller administratif délégué aux finances:
Aibert Naine.

Ville de Genève
DENONCIATION D'EMPRUNT

Ancienne Commune des Eaux-Vives
Conformément à la faculté que s'était réservée l'ancienne commune des

Eaux-Vives, la Ville de Genèvo dénonce au remboursement pour le 15 avril
1933, le solde en circulation de l'emprunt Commune des Eaux-Vives 1916
5%.

Les obligations munies do tous les coupons non échos et accompagnées
d'un bordereau numérique pourront être encaissées auprès de la Caisse
municipale. :

Ces titres cessent de porter intérêts à partir du 15 avril 1933.

Genève, le 9 janvier 1933. (939/3 x) 44-21

Le Conseiller administratif délégué aux finances:
Aibert Naine.

Ville de
DENONCIATION D'EMPRUNT

Ancienne Commune du Petit-Saconnex
Conformément i\ la faculté que s'était réservéo l'ancicnno commune dn

Petit-Saconnex par contrat d'emprunt, la Ville de Genève dénonce au
remboursement pour le 15 juillet 1933, le solde cn circulation de l'emprunt
Commune du Petit-Saconnex 1917 5%.

Les obligations munies de tous les coupons non échus et acompagnècs
d'un bordereau numérique pourront ctre encaissées anprès de la Banque
d'Escompto Suisse, ou à la Caisse municipale.

Ces titres cessent dc porter intérêts à partir du 15 juillet 1933.

Genève, re 9 janvier 1933. (939/4 x) 44-3 i
Le Conseiller administratif délégué aux finances:

Aibert Naine.
Inserate haben im Schweizérischen Handelsamtsblatt besten Erfolg
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Schweizerische

National -Versicherungs- Gesellschaft

Basel

übernimmt Feuer-, Einbruch-, Diebstahl- und
Beraubungs-, Wasserleitungsschäden-,
Glasbruch-, Unfall-, Haftpflicht-, Auto-, Casco-,
Maschinenbruch-, Schmuck- und Transport-
Versicherungen durch die 6eneralagentur

m$m S ICKE
GERBERGASSE 18 - TELEPHON 23.035

vi Jweï ùke*
der KoEki der nicht icfilackt

fV.''v.v:'.' > Für Zentralheizungen, Härte-Oefen, Glüh-

Oefen, Einsatz-Oefen der hochwertigste Coke.

Y."'-- V-'
General vert rieb für die Schweiz:

H. Spetzmann & Cie.. Baiel
Kohlen-Import - Gegründet 1904 - Markthalle - Tel. 23.840

Ober die ganze Schweiz
verteilt sind unsere Filialen und Depots.

Wir importieren alle Kaffees direkt und

rösten tagtäglich in unsererGroßrösterei.

Wir fabrizieren alle Sorten Chocolade

von der Bohne weg in unserer modernen

eigenen Chocoladefabrik.

Kaiser's Produkte sind anerkannt wegen

ihrer Qualität und Preiswürdigkeit

Kaiser's Kaffee-Geschäft A.G. Basel
Hch. Schweizer
Cne n.-tech. Produkte
Baiel.ClaragrabenSl
lelegt.- Adr. : Tinol"
Teleon. V5.C63 u. 40.653

Aus gusskabel masse.
Tropenausgussmasse.
Isolierband.
Colophoniumzinn.
Hartlötdraht.
Tlnoldrahti

1, 1 Vi, 2, 3Î4, 5 und 8 mm
Durchmesser sowie in
diversen Legierungen.

Tlnol in Pastatorm.
Hartlötdraht, massiv für

Messinq und Kupter etc.
Hartlötdraht, gefüllt, fertig,

zum Gebiauch f. alle Metalle.
Hartlötfett.
Weichlötfett.
Aluminiumhartlot,

in Stangen.
AluminiumWeichlot,

in Stangen.
Spritlötlampen, kleine.
Benzinlötlampen, kleine.

Hr. IHM

Neue Lagerun
möglithkeit in Ba

Hi' - ¦

Das durch den Grossbrand vom 23. VIII. 1932 mitzerstörte Lagerhaus ist

grösser und moderner neuerstellt worden. s,. -,

Lagerung von Kaufmannsgütern
aller Art Getreidelagerung
Denaturieren von Futtermehl und Getreide. Abfüllen von Zisternenwagen.

Eigenes Tramiîlagerhaui im Freilager. Kellerlager

OBA
'

» ¦ < ¦ ''"il*,)-.!

SCHIFFAHRTS-AGENTUR A.-G. BASEL
Telephone: 24.817 (Hauptlinie), 24.816, 24.815, 25.305
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